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sdm SE: Insolvenzverfahren erö4net 

München, 01. Juli 2026 – Das zuständige Amtsgericht Köln hat heute die Beschlüsse zur 
Erö&nung der Insolvenzverfahren bei der sdm SE sowie deren Tochtergesellschaften sdm 
Sicherheitsdienste München GmbH & Co. KG, W & W Dienstleistungen GmbH und 
Industrie- und Werkschutz Mundt GmbH erlassen. Die Verwaltungs- und 
Verfügungsbefugnis geht damit für diese Gesellschaften auf die Insolvenzverwalterin  
Dr. Ruth Rigol von der PLUTA Rechtsanwalts GmbH in Köln über. 

Für die sdm SE hat die Insolvenzverwalterin Masseunzulänglichkeit angezeigt. Die 
Gesellschaft geht nicht davon aus, dass Aktionäre an einer Schlussverteilung gemäß  
§ 199 Insolvenzordnung partizipieren werden.  

Für die Tochtergesellschaft sdm Sicherheitsdienste München GmbH & Co. KG sowie 
deren Komplementärin W & W Dienstleistungen GmbH hat die Insolvenzverwalterin 
erklärt, dass die Geschäftstätigkeit im Rahmen eines Insolvenzplanverfahrens 
weitergeführt werden soll. 

Bei der Tochtergesellschaft Industrie- und Werkschutz Mundt GmbH wurde im Rahmen 
des M&A Prozesses ein Asset Deal mit dem Verkauf aller wesentlichen Assets inklusive 
des Übergangs sämtlicher Mitarbeiter der Gesellschaft abgeschlossen. Der 
wirtschaftliche Übergang erfolgt zum 01.07.2026, der rechtliche Übergang wird kurzfristig 
erfolgen. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart.  
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